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Zusammenfassung und Prüfungsschema 
 
 
 
1. Ermächtigungsgrundlage: § 9 Abs. 1 Satz 1 POG Rh.-Pf. 
 
2. Formelle Rechtmäßigkeit der Maßnahme 
 
 a. Zuständigkeit 
 
  aa. sachlich 
  bb. örtlich 
  cc. instanziell 
 
  §§ 76 ff. POG (Polizeibehörden) 
  §§ 88 ff. POG (allgemeine Ordnungsbehörden) 
 
 b. Verfahren 
 
 c. Form  
 
3. Materielle Rechtmäßigkeit der Maßnahme 
 
 a. Tatbestand der Ermächtigungsgrundlage 
 
  aa. Schutzgut öffentliche Sicherheit oder Ordnung betroffen 
 
  bb. Vorliegen einer Gefahr 
 
  cc. Konkretheit der Gefahr 
 
 b. Rechtsfolge der Ermächtigungsgrundlage 
 
  aa. Ermessen, ob eingeschritten wird 
 
  bb. zulässiger Adressat der Maßnahme, §§ 4 bis 7 POG Rh.-Pf. 
 
  cc. Ermessen, gegen welchen von mehreren zulässigen Adressaten eingeschritten wird 
 
  dd. Verhältnismäßigkeit der Maßnahme 
 
  ee. Ermessen, welche von mehreren verhältnismäßigen Maßnahmen ergriffen wird 
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